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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTC 1968 Neunburg vorm Wald III : TV Nabburg V 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

Gadzhanakov in Gala-Form

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 9:7 in den Spielen und 30:27 in den Sätzen
gewannen die Spieler vom TV Nabburg V ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 4
Süd (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) gegen den TTC 1968 Neunburg vorm Wald III. 165 Minuten
lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe das Doppel Schuierer / Jambor den Sieg im
entscheidenden Moment verbuchte.

Das Spiel lief wie folgt ab: Genügend spielerische Mittel hatten Beer / Binder letztlich parat, um sich
gegen Kiener / Krös durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Hin
und her schaukelte das Match zwischen Schindler / Zankl und Schuierer / Jambor, bevor das 2:3
feststand. Kaum Chancen hatten derweil Schreiber / Nachtmann bei der Niederlage in drei Sätzen
gegen ihre Kontrahenten Gadzhanakov / Lorenz. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln
ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Johannes Beer machte dagegen mit
Bernhard Jambor bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten.
Da gab es nichts zu rütteln. Trotz verlorenem ersten Satz drehte Franz Binder das als ausgewogen
eingestufte Match gegen Christine Schuierer und gewann in vier Sätzen. Wenig später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Christian Schindler, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn
gegen Julian Krös verlor. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Bernhard Zankl und Uta
Kiener am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Erwin Schreiber überzeugte im Match
gegen Josef Lorenz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
daraufhin Petra Nachtmann letztlich im Repertoire, um Ilhan Gadzhanakov final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Da war final wirklich nichts zu holen. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TTC 1968 Neunburg vorm Wald III und des TV Nabburg V. Glücklich
über seinen 3:2-Erfolg gegen Christine Schuierer war am Nachbartisch hingegen der Gastgeber
Johannes Beer, ging er doch zumindest auf dem Papier stark favorisiert in die Partie und konnte am
Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Eher wenig Gegenwehr bekam Franz
Binder beim 11:9, 11:5, 11:5 von Bernhard Jambor. Christian Schindler gelang es, Uta Kiener im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf
Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Bernhard Zankl beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Julian Krös. Einen Zähler für
die Gäste musste Erwin Schreiber bei der 1:3-Niederlage gegen Ilhan Gadzhanakov hinnehmen. Bei
der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Josef Lorenz hatte Petra Nachtmann nur im ersten Satz
eine Chance. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im
abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Die siegbringende
Taktik fehlte Beer und Binder bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schuierer und Jambor ab dem ersten
Ballwechsel. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.
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Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.03.2023 gegen
den 1. FC Schwarzenfeld, während der TV Nabburg V am 04.03.2023 gegen den TSV Detag
Wernberg III antritt.

 Statistik:
 TTC 1968 Neunburg vorm Wald III

Doppel: Beer / Binder 1:1, Schindler / Zankl 0:1, Schreiber / Nachtmann 0:1 
Einzel: J. Beer 2:0, F. Binder 2:0, C. Schindler 1:1, B. Zankl 0:2, E. Schreiber 1:1, P. Nachtmann 0:2 

 TV Nabburg V
Doppel: Schuierer / Jambor 2:0, Kiener / Krös 0:1, Gadzhanakov / Lorenz 1:0 
Einzel: C. Schuierer 0:2, B. Jambor 0:2, U. Kiener 1:1, J. Krös 2:0, I. Gadzhanakov 2:0, J. Lorenz 1:1


